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Vorbemerkung 

Der vorliegende Vorbericht enthält Teilergebnisse aus der 
Erhebung an den Pädagogischen Hochschulen und anderen lehrer¬ 
bildenden Anstalten und Einrichtungen im Bundesgebiet einechl. 
Berlin (West). Die Erhebung fand wieder in allen Ländern des 
Bundesgebietes am 1b. November 1961 bzw» im Winterhalbjahr 
1961/62 statt. Die mitgeteilten Zahlen sind den sog. Anstalts¬ 
bogen entnommen, die von den Verwaltungen der leh.rerbildenden 
Anstalten ausgefüllt worden sind. Da die vorliegende Statistik 
vor allem eine Lehrernachwuchsstatistik ist, weist sie sämt¬ 
liche Institutionen, die Lehrer für das Lehramt an Volksschu¬ 
len, Sonderschulen, Mittelschulen und an berufsbildend''« 
Schulen ausbilden, nach.Diese Institutionen naben in den ein¬ 
zelnen Ländern des Bundesgebietes verschiedenen Oho rakter und 
werden unterschiedlich bezeichnet. Außer den bisher in dieser 
Statistik einbezogenen Einrichtungen kamen die ab Sommerse¬ 
mester 1961 den Universitäten Frankfurt a.M, und Gießen ange¬ 
gliederten beiden Hochschulen für Erziehung'1 ninzu, Trotz 
der Vielfalt der lehrerbildenden Institutionen ist es mbglloh, 
aufgrund der über©ins timmonri w n Ausblidungsziele den Lehrer¬ 
nachwuchs für die einzelnen i'OhrärrAer einhel o ’ 1 ch darzustellen. 

, Doppelzählungen sind dabei allerdings nicht zu vermeiden. So 
' sind in dem vorliegenden Bericht in der Gesamtzahl der Stu¬ 
dierenden 8 846 Studierende (derunter A 955 wo ib Hohe) ent¬ 
halten, die bereits in der Hcohccnulctatistik cos Winter, 
semeetere1961/ft? bei den Studierenden der Universitäten 
Erlangin-Nürnbergs Frankfurt a.M«, Gießenf Hamburgs Köln, 
München, Saarbrücken, Würzburg sowie bei der Taohnlechen 
Hoohschule Aachen nacshgewi.ee cm sind. Diese Doppelzählung ist 
bei Vergleich oder Zusammenfassung der beiden Statistiken zu 
berücksichtige, 

Der vorliegend© Bericht enthält ©ine Tabelle (öesamtübersioht) 
mit Angaben über die verschiedenen Arten der lehrerbildenden 
Anstalten und Einrichtungen, deren Studierende und Lehrper¬ 
sonen, und ©In© Tabelle über di© abgelegten Lehramtsprüfungen 
im Jahre 1961 (W interhalb,)ahr 1960/S1 und 0ommerhalbjahr 1961),, 
Di© ausländ!sehen Studierenden sind wegen ihres verhältnis¬ 
mäßig geringen Anteile. (insgesamt 58) m den N&ohwsisungen 
nioht gesondert hugegeben, 

Weitere Ergebnisse, insbesondere über die sozialen und wirt¬ 
schaftlichen Verhältnisse der Studierenden der einzelnen Lehr¬ 
ämter, die durch Auswertung der Individualfragebogen der 
Studierenden gewonnen wurden, werden in einem ausführlichen 
Bericht zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht. 



Lfd. 

Nr« 

I 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

Land 

Lehrerbildende Anstalt 

(LA) 

Lehrerbildende Einrichtung 

ILE) 

Schleswig-Holstein 

Pädagogische Hochschulen 

Heilpädagogischer Lehrgang 1) 

Hamburg 

2 
Universität“}-Pädag„Institut 

Niedersachsen 

Pädagogische Hochschulen '■') 

Bremen 

Pädagogische Hochschule 

Nordrhein-Westfalen 

Tschn0Hochechule Aachen 

Pädagogische Akademien 

Beruf sijädagog isches I nst i tu t 

Hessen 

Lehrerbildende >V 

Wintefhal. 

1. Ge£3am: 

Hochschulen f „ Erziehung^) 

Pädagogische Institute 

Berufspädagogisches Institut 

Land»irtschaftspädag «Institut 

Lenrgänge für Sonderschul¬ 

lehrer 

RHeinlenri-Pfalj. 

Pädagogische Hochschulen 

Baden-Württemberg 

Pädagogische Akademien 

Pädagogische Institute 

Berufspädagog:schesInstitut 

Lehrgänge für Sonderschul¬ 

lehrer 

Berufspädag«Lehrgang (privat) 

Seminare für Hauswirtschaft 

Zahl 

der 

LA 

LE 

3 

LA 2 

LE 1 

LA 1 

LA 10 

LA 1 

'2 

LA 1 

LA 10 

LA 1 

7 

LA 2 

LA 2 

LA 1 

LA 1 

LA 1 

LA 5 

17 

LA 3 

LA 6 

LA 1 

LA 2 

LA 1 

LE 4 

Studie-ende 

ins¬ 

gesamt 

1 191 

1 174 

17 

1 815 

6 255 

461 

9 213 

194 

8 937 

82 

4 488 

1 291 

2 831 

287 

34 

45 

1 894 

5 064 

827 

3 165 

336 

60 

32 

664 

uHo zwar 

wei bi ich 

796 

787 

9 

1 287 

4 06$ 

313 

6 012 

13 

5 988 

11 

2 672 

797 

1 721 

105 

31 

18 

1 20$ 

3 188 

505 

1 800 

162 

25 

32 

664 

Ausländer 

für das Lehramt 

an 

Volksschulen 

zu¬ 

sammen 

darunter 

, MibJ ich 

zu- !' darunter 

sammen ‘ weiblich 

5 • 

1 191 

1 174 

I7a) 

b, 
1 590 ) 

5 8 53d> 

461 

s 937 . 

8 937 

4 I67 

1 291e) 

2 83'?®) 

45a) 

1 8$4 

4 716 

827 

3 185 

6oa) 

664-V|) 

796 

787 

f) 

1 212b) 

3 9Hd) 

313 

5 988 

2 536 

797® 5 

1 ?21e) 

18 

1 209 

2 994 

505 

1 800 

25® 

664" 

Fußnoten vgl« Seiten b und 7* 
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stalten und Einrichtungen 

jahr 1961/62 

Übersicht 

Hauptamtliche und hauptberuflich« Lehrpersonen 

für Lehrämter 
an berufsbildenden 

Schulen 
zu¬ 

sannen 
darunter 
weiblich 

ins¬ 
gesamt 

darunter 

weiblich 

Inhaber eines 
Bundesvertriebenen- 
ausweises A bzw. B 

zu¬ 
sammen 

darunter 

weiblich 

Bundesflüchtlings- 
ausweises C 

Nebenamtliche 

und nebenberufliche 
Lehrpersonen 

zu¬ 
sammen 

darunter 
weiblich 

ins- 
gesamt 

darunter 
weiblich 

Lfd. 
«r. 

225°) 

402 

276 

194 

82 

321 

287 

34 

368 

336 

32 

75°) 

178 

24 

13 

11 

136 

105 

31 

194 

162 

32 

41 

39 

2 

51 

258 

24 

333f) 

329 

4 

1419) 

• 

112 

19 

6 

85 

293 

42 

181 

8 

4 

3 

55 

14 

48 

4 

7 6f) 

• 

76 

559) 

48 

3 

3 

20 

116 

9 

49 

3 

1 

3 

51 

13 

12 

1 

32 

13 

13 

17 

10 

2 

5 

12 

20 

3 

8 

11 

2 

1 

14 

1 

4 

51 

51 

262 

144 

10 

143f) 

128 

15 

1449) 

• 

59 

31 

11 

43 

87 

196 

23 

41 

58 

24 

11 

39 

12 

12 

45 

20 

40f) 

38 

2 

249) 

15 

25 

34 

7 

8 

6 

2 

3 

8 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 



Lehrerbildende An 

Winterhalb 

noch: 1. Gesamt 

1) 5er Pädagogischen Hochschule Kiel angegliedert. - 2) Die Ausbildung der Studierenden für das Lehramt an Volksschulen und 

der Studierenden angegliedert ist. - 3/ Einsehl, der Pädagogischen Hochschule für Gewerbelehrer in Hannover und der Pfidago 
5) Darunter 7 Pädagogische Hochschulen, deren S 007 {weibl. 2 647) Studierende an der. Universitäten Erlangen-Nürnberg, München 

a) Lehramt an Sonderschulen. - b) Einschi. Lehraat an Mittel- und Sonderschulen. - 0} Lehramt an Berufsschulen. - d} Einschi, 
hische Hochschule Aachen. g)lOhne die Hochschule für Erziehung in Frankfurt am Main und Gießen. - n) Lehramt für Hauswirt: 

Studierende für das Sportlehrant im freien Beruf. - 1) Studierende in' einem Sonderlehrgang für Lehrerinnen in Hauswirtschaft 

Lehrar aus der.SBZ in Vorbereitung auf die "Zusatzprüfung für.Ostlehrer®. ,. 

6 



stalten und Einrichtungen 

jahr 1961/62 

übersieht 

für Lehrämter 
an berufsbildenden 

Schulen 

zu¬ 
sannen 

darunter 
weiblich 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpereonen 

ins¬ 
gesamt 

darunter 

Inhaber eines 

weiblich 
Bundeswertriebenen- 
ausweises A bzw. B 

Bundesflüchtlings- 
ausweisee C 

Nebenamtliche 
und nebenberufliche 

Lehrpersonen 

zu¬ 
sammen 

darunter 
weiblich 

zu¬ 
sammen 

darunter 
weiblich 

ins- 

geaant 
darunter 
weiblich 

Lfd. 
Nr. 

485 

295 

190 

85 

85 

2 077 

85 

261 

122 

139 

13 

13 

868 

13 

171 

121 

8 

4 

15 

33 

27 

5 

1 

1 339") 

91 

40 

14 

3 

315"! 

15 

9 

114 

15 

30 

12 

31 

359 

225 

37 

14 

26 

10 

17 

11 

10 

9 

52 

35 

1 

16 

1 310®) 

1.38 

80 

48 

6 

8 

2 

8 

7 

259*) 

32 

25 

26 

27 

23 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

2 162 

32 

170 

881 

32 

50 

1 430") 

27 

70 

383") 

14 

20 

129 

2 

42 31 1 448") 

67 

58 

291®) 

19 

10 

berufsbildenden Schulen erfolgt an der Universität, der ein pädagogisches Institut für die pädagogisch-praktische Ausbildung 
gischen Hochschule für landwirtschaftliche Lehrer in Wilhelushaven. - 4} An den Universitäten Frankfurt an Main und 6ieBen. - 
und Würzburg immatrikuliert sind. - 6) An der Universität Saarbrücken. 
Lehrämter an Mittel- und Sonderschulen, für Hauswirtschaft und Sport. - e) Einschi. Lehramt an Mittelschulen, - f) Ohne Tech- 
schaft, Handarbeit und Turnen ärtlVolk6, Mittel- und Höheren Schulen. - i) Lehramt an Mittelschulen, -k) Darunter 64 (weibl«39) 
und Handarbeit zur Ausbildung in Leibesübungen, - m) Ohne Frankfurt am Main, Gießen und Aachen. - n) Darunter 56 (weibl. 39) 



Lehrsrbildende An 

Winterhalb 

1) Lehramt für Hauswirtschaft, Handarbeit und Turnen,, - 2) Erste Lehrerprüfung für das Lehramt m Volksschulen, an Sonder 
das Lehramt an Gehörlosen-, Schwerhörigen- und Sprachkrankensohulen, Prüfung für das Lehramt an Hilfsschulen. - 4) Erste 
Sonderschullehrast. - 5) Erste Prüfung für das Lehramt an Grund-, Haupt« und Mittelschulen. - 6) Prüfung für das Lehramt 
für das Lehramt an Volksschulen, Prüfung für das Lehramt an Hilf®-, Gehörlosen«, Schwerhörige« und Spraehheilechulen, erste 
Schullehramt, Prüfung für das Lehrest Handarbeit t,nd Hauswirtschaft, Werklehrer. - 9) Erste Prüfung für das Volks- und 

a) Wissenschaftliche Prüfung für das Lehramt ar< Berufsschulen. - b} Lehramt an kaufmännischen Berufsschulen. - c) Höheres 
Besatzungszone. 
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i 

stalten und Einrichtungen 

jahr 1961/62 

Winterhalbjahr 1960/61 und im Sommerhalbjahr 1961 

sci-.ulen und Sonderprüfung in Sprachheilpädagogik. - 3) Erste Lehrerprüfung für Volks- und Miitelsahullehrant, Prüfung für 

Prüfung für das I.ehrast an Volks- und Mittelschulen, Prüfung für das Lshrant Hauswirtschaft und Sport, Prüfung für das 
an Volks- und Mittelschulen, Prüfung für das Lehrasst tu* Hilfs-, Sprachheil- und Sehbehindertenschulen. - 7) Erste Prüfung 
Dienstprüfung für das Lehrant Hauswirtschaft, Handarbeit und Turnen, - 8) Erste Prüfung für das Volks-, Hilfs- und Mittel- 

Nittelsohullehrant. - 10} Erste Prüfung für das Lehrant an allgemeinbildenden Schulen 1, - 10, Klasse. 

Lehramt an 6ewerbeschalen. - d) Lehramt für Sportlehrer in freien Beruf. - #) Zusatzprüfung für Lehrer aus der Sowjetischen 
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